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51/7"-FO/?UM m/ffex 3/2072

Sl/77Sl/7"C - l/l/e/terb/'/c/ungs-
veransta/fungen 20 72
Ate/«« (îertod), Fröshfew/ t/er l^'/erô/WMW^omwràbn

/m H/n6//c/r auf c//e /aufenc/en Fus/onsgespräc/ie zw/sc/ien c/en fae/c/en

l/ere/n/gungen soiv/'e c/es Umsfanc/s der s/'n/cenden Fe/'/nefimerzaFi/en

ge/if d/'e l/I/e/ferb/'/dungs/comm/ss/on /'n d/'esem Ja/ir neue l/l/ege und
w/rd e/'ne Umfrage be/ /W/tg//edern, F/'rmen und Studenten durc/ifübren.

Zwe/ neue l/eransfa/fungen
In der zweitenJahreshälfte hat das Team der Wei-

terbildung geplant, zwei neue Angebote zu or-

ganisieren. Zum einen soll im September eine

halbtägige Veranstaltung an der Schweizerischen

Textilfachschule (STF) in Zürich für die Studenten

durchgeführt werden. Der Wunsch der Studenten

ist es, Persönlichkeiten aus der Industrie und Ge-

werbe zu treffen, welche eine erfolgreiche Karriere

haben und praxisnah über Ihren Berufsweg sowie

dessen Herausforderung berichten. Dabei sollen

News aus der Praxis oder aus den Unternehmen

ihren Platz haben. Zudem sollten die Referenten

eine Ausbildung an der STF gemacht haben -
und in einer unserer Vereinigung Mitglied sein.

Die zweite Veranstaltung soll im Raum St. Gal-

len stattfinden und ein Podiumsgespräch über ein

aktuelles, textiles Thema beinhalten. Auf Grund

der positiven Erfahrung in der Unterstützung des

FORUMS für die textile Kette seitens der Firmen,

ist man hier auf der Suche nach Sponsoren die-

ses Anlasses. Die Weiterbildungskommission wird

Sie rechtzeitig über beide Veranstaltungen und de-

ren Inhalt informieren. Es würde uns freuen, Sie

beim einen oder anderen Anlass persönlich be-

grüssen zu dürfen!

Umfrage
Die Aus- und vor allem Weiterbildung hat sich in

letzter Zeit sehr stark gewandelt. Bei Wissenslü-

cken bucht man heutzutage immer weniger ei-

nen Kurs - sondern macht sich über das Inter-

net schlau. So hört man immer öfter die Frage:

«Hast Du es denn schon gegoogelt?»

Deshalb ist die Weiterbildungskommission

in der Ausarbeitung von zielgerichteten Frage-

bogen für Mitglieder, Firmen und Studenten um

deren Weiterbildungswünsche erfassen und ken-

nen lernen zu können. Diese Erkenntnisse sol-

len dann in die Planung von zukünftigen Ange-

boten einfliessen.

Sie werden deshalb in der ersten Jahreshälfte

Post von der WBK bekommen und wir danken be-

reits jetzt, für Ihre aktive Teilnahme und Rück-

meidung Ihrer Wünsche! Übrigens kann sich

Ihre Antwort im doppelten Sinne lohnen - un-

ter allen Einsendungen werden attraktive Preise

verlost!

Ihr Präsident der Weiterbildungskommission

Stefan Gertsch

keit wird das Schweizer Textilprüfinstitut zudem seit Jahren auch weit über die Landesgrenzen hinaus geschatzt.www.testex.com TESTEX
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l/l/ïe geht es e/genf/ich
Fritz ß/um
Unter d/'eser Rubr/'/r spürt P/'ero ßuch//' e/'n/gen prot/7/erfen und verd/'en-
ten 51/T-/W/'tg//'edern nac/i und /'nterv/'ewt s/'e.

S/e waren e/'n Zugpferd unserer
rext/7/ndustr/e und e/n der S VT
stets woü/ges/nnfes M/fg//'ed. l/I//'e

gesta/tefe s/'ch /br text/'/er Wer-
degang?
Meine Eltern hatten ein kleines Textilunterneh-

men und als ältester Sohn war es üblich, dass

auch ich ein Textiler - mit Schwerpunkt Wolle -
werden musste. Nach meiner Lehre als Streich-

gamspinner mit Ausbildung in der Weberei und

Ausrüstung arbeitete ich im väterlichen Betrieb.

Texf/7/'ngen/'eurscbu/e /lachen
Nach kurzer Zeit wollte ich wieder zurück in die

Tuchfabrikation. Bei der Firma Pfenninger in Wä-

denswil durfte ich neben der Streichgarn- auch

die Kammgarn-Herstellung kennenlernen.

Dies war die Voraussetzung für meine Weiter-

bildung an der Textilingenieurschule in Aa-

chen. Ich absolvierte eine Textiltechniker-Aus-

bildung.

Nach meiner Rückkehr in die Schweiz arbei-

tete ich als Betriebsleiter-Assistent bei der Firma

Bebie in Linthal. Doch der Drang war gross, in

der Ferne neues zu lernen und zu erleben, und

so entschloss ich mich, nach Wilhelmshaven

(Norddeutschland) zu gehen, um als Assistent

der Betriebsleitung einer Kammgarnspinnerei

zu arbeiten. Nebenbei besuchte ich am Abend

Kurse für Betriebswissenschaft.

Schoe//er, Derend/'ngen
Zurück in der Heimat, konnte ich dank der tech-

nisch-betriebswirtschaftlichen Ausbildung die Be-

triebsleitung der Kammgarnspinnerei und Tex-

turierung der Firma Schoeller in Derendingen

übernehmen und wurde später Vizedirektor. Lei-

der wurde das Unternehmen sechzehn Jahre spä-

ter geschlossen.

Spoerry, F/ums
Feine Garne waren meine Leidenschaft geworden,

und so übernahm ich die Geschäftsleitung der

Baumwollspinnerei Spoerry in Flums. Es wurde

mir ermöglicht, die schweizerischen Kurse für

Unternehmungsführung (SKU) zu besuchen. Die

Fn'fc H/tt/w

Schwankungen im textilen Geschäftsgang mach-

ten mir trotz Nischenstrategie und der Entwick-

lung des weltweit feinsten Baumwollgarnes Nm

500 Sorgen. In schlaflosen Nächten habe ich

in der Folge zwei Entwicklungen entworfen und

zu Patenten geführt.

Sc/jM/e/'zer/sc/je 7exf/7fac/?sc/7u/e
Nach der Trennung von der Firma Spoerry ent-

schloss ich mich für die Leitung der Schweize-

rischen Textilfachschule. Diese musste ich lei-

der wegen gesundheitlicher Probleme aufgeben.

GesuucF/ie/f
Nach meiner Pensionierung 2001 hatte ich eine

gesundheitlich schwierige Zeit zu durchleben

mit mehreren Operationen, heute geht es mir

glücklicherweise wieder besser.

Was haben S/e während /hrer Ta-

f/'g/re/'f an der 5VT am me/'sfen ge-
schätzt?
Während meines textilen Werdeganges habe

ich viele SVT-Weiterbildungskurse besucht, die

wertvollen Kenntnisse konnte ich stets gut als

Bausteine in die Produkte-Entwicklung ein-

bauen. Auch habe ich stets meinen Mitarbei-

terlnnen die Kurse der SVT zum Besuch emp-

fohlen.

Fritz Blum, geb. 8.4.1941

Wohnort:
Wattwil
Beruf:
Textiltechniker

Hobbies:
Reisen und Photografieren

Nebenbeschäftigung:
Beistand von IV-Klienten

l/l/as den/ren S/e über d/'e neuen
Trends der Schwe/'zer/'schen Tex-

f/7vere/n/'gungen
Es freut mich, dass die textile Kette sich findet und

betrachte es als einen grossen Fortschritt, wenn

sich die «trockenen» und «nassen» Textiler zu-

sammenfinden. Bei entsprechenden Initiativen

war ich vor längerer Zeit schon persönlich dabei.

l/l/enn S/e nochma/s iron vorne an-
fangen /tonnten, was würden S/e

ändern?
Ich würde mich vermehrt für die Produkte- und

Maschinen-Entwicklung interessieren.

l/l/as freut S/e besonders /m Leben?
Durch meine textile Laufbahn durfte ich viele

Freunde kennen lernen, diese menschlichen Be-

Ziehungen schätze ich noch heute. Dass ich nach

längerer Krankheit wieder reisen und fotogra-

fieren darf, freut mich natürlich ganz speziell.

l/l/as ärgert S/'e besonders /m Leben
Die Rücksichtslosigkeit in der heutigen Ge-

schäftswelt.

Haben S/'e e/'n besonders /cöst//'-
cbes Fr/ebn/s aus /brer fexf/'/en Tä-

f/'g/ce/t?
Beim Studium damals in Aachen hatte ich wie

jeder Novize in der Textilen Vereinigung einen

«Bieronkel»: Jahrzehnte später hat er mich in
Flums überraschend besucht.

Auf meine Frage, woher er denn den Aufenthalt sei-

nes «Biersohnes Rüti» wisse, hat er mir gesagt, er

habe in einer Textilfirma in Ungarn beim Warten

in der dort aufliegenden «Mittex» geblättert, in

der ein Artikel über meine Tätigkeit in Flums er-

schienen war...

Können S/'e uns zum Scb/uss zuban-
den unserer Leserschaft/hr Lebens-

motto be/cannt geben?
Lebe Dein Leben auf einfache und ehrliche Weise!
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